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Theo, 12 Jahre, German International School Sydney: Für die Welt bis 2045 habe ich 
mehrere große Wünsche, die ich für sehr wichtig halte. Mein erster Wunsch ist, 
dass die Massenproduktion in Ländern wie China oder Bangladesh zumindest 
beschränkt wird. Ich halte dies für wichtig, weil diese großen Fabriken sehr viel 
Kohlenstoffdioxid produzieren und somit ein großer Grund für Klimawandel 
sind. Zudem sind die Arbeiter in diesen Fabriken nicht nur durch die wenigen 
Vorsichtsmaßnahmen bei der Arbeit gefährdet, sondern werden für die 
ungesunde Arbeit auch noch schlecht bezahlt.  

Mein zweiter Wunsch für die Welt bis 2045 ist, dass viel mehr Kinder die 
Möglichkeit haben sollten, in die Schule zu gehen. Damit meine ich in Länder wie 
Indien zum Beispiel. Diesen Wunsch halte ich für wichtig, denn ohne eine 
richtige Ausbildung ist es für Kinder aus einer armen Familie fast unmöglich, 
einen guten Job zu bekommen. So kommen sie meist nie aus dem Leben in 
Armut heraus und ihren Kindern wird es genau so ergehen.  

Mein nächster Wunsch basiert, wie der erste, auf dem Klimawandel. Ich 
wünsche mir, dass mehr saubere Energie erzeugt wird. Durch Solarplatten und 
Windräder etc. kann dies erfüllt werden. Es wird nämlich viel zu viel unsaubere 
Energie durch Erdöl- oder Kohlenverbrennung produziert. Hier komme ich auch 
schon zu meinem nächsten Punkt: Australien sollte mit dem Kohlehandel 
aufhören. Wegen diesem Handel wird die Erde noch mehr verschmutzt, täglich. 
Wenn Australien aufhören würde, Kohle abzubauen, so würde dies den 
Klimawandel schon verlangsamen.  

Ich wünsche mir auch, dass viele Kinder nicht mehr so abhängig von den sozialen 
Mededien sind. Ich finde dies wichtig, weil manchen Kindern deshalb plötzlich 
nichts anderes mehr Spaß macht. Sie können durch manche Medien auch 
unglücklich werden und kein Selbstbewusstsein mehr haben. Ob man es glaubt 
oder nicht, aber manche Kinder oder Teenager haben sich das Leben 
genommen, nur wegen Snapchat oder Instagram. Ist das nicht schlimm?  

Der nächste meiner Wünsche für die Erde bis zum Jahre 2045 hat mit dem 
Alltäglichen zu tun: Covid-19. Ich hoffe, dass es schon bald einen Impfstoff gegen 
dieses Virus geben wird und dass die Pandemie so schnell wie möglich ein Ende 
hat. Was ich am schlimmsten an diesem Virus finde, ist nämlich, dass es meist 
die armen Menschen erwischt, denn sie haben oft keine Chance auf 
medizinische Hilfe oder sind auch schon davor an etwas erkrankt und leiden 
dann besonders schlimm an Covid-19. Aber genug über Covid geredet.  
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Mein sechster Wunsch fordert mehr Medizien und Medikamente für die 
ärmeren Länder. Ich finde es nämlich sehr schlimm, dass viele arme Leute, sogar 
viele Kinder, in armen Ländern an verschiedenen Krankheiten erkranken und oft 
auch sterben. Der Grund dafür ist meist, dass sie entweder nicht genug Geld für 
Medizien hatten oder weil es eben einfach keine Medizien gab. Durch diesen 
Wunsch könnten viele arme Leben gerettet werden.  

Als nächstes wünsche ich mir, dass es im Jahr 2045 keine egoistischen oder 
diktatorischen Politiker mehr gibt, denn das würde vielen Ländern helfen, wie 
z.B. Nord Korea etc. Viele Menschen würden so auch unter besseren 
Bedingungen leben können. Dazu sind manche Politiker unfassbar schlimm, wie 
z.B. Erdogan, Putin oder Kim Jong Un. Es geht ihnen nur um sie selbst und nicht 
um die Menschen. In meinem letzten Wunsch geht es um Terrorgruppen, wie 
den Taliban. Ich wünsche mir, dass die Terrorgruppen unter Kontrolle gebracht 
werden, sodass viele Kriege, wie der in Afghanistan, endlich aufhören. Hierdurch 
können wieder viele Leben gerettet werden. Ich finde insgesamt Kriege sehr 
schlimm, denn das Ergebnis ist auf beiden Seiten immer nur noch mehr Tote. 

Um meine ganzen Wünsche noch einmal zusammenzufassen, hoffe ich, dass die 
ärmeren Länder unterstützt werden und dass man den Klimawandel und die 
Umweltverschmutzung stoppen kann. Ich hoffe auch, dass viele Länder von 
besseren Politikern geführt werden, dass das Gekämpfe und die 
Terroranschläge in allen Ländern aufhören, und dass die Menschheit ein 
besseres Bewusstsein hat. 

 

Wenn ich an die Welt im Jahre 2045 denke, habe ich am meisten Angst vor dem 
Klimawandel. Werden die Temperaturen hier auf der Erde nämlich weiterhin so 
abrupt steigen, wird es viele Probleme geben. Der Grund dafür ist, dass viele 
Länder nicht an diese Hitze gewöhnt sind. Es gibt auch viele Tiere, die wegen der 
Temperaturen nicht zurechtkommen können und die Menschheit muss sich 
auch anpassen. Dabei wird es mehr Brände und Überflutungen geben. 
Außerdem habe ich Angst vor der Umweltverschmutzung. Sowohl Plastik wie 
auch viele andere Stoffe könnten für Tiere, wie Schildkröten gefährlich sein. Ich 
glaube, dass viele Tierarten und Pflanzenarten massenhaft aussterben werden, 
wenn die Menschen weiterhin die Erde und die Luft verschmutzen. Was mir 
auch Angst macht ist, dass die Menschheit immer mehr auf elektronischen 
Geräten basiert. Es könnte in der Zukunft z.B. schlimme Cyberhacking-Attentate 
geben, weil viele wichtige Informationen vom Staat etc. auf Computern zu 
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finden sind. Das Letzte, was mir auch Angst macht, wenn ich an die Welt im Jahr 
2045 denke, ist, dass Religion vielleicht nicht mehr wichtig ist, weil Menschen 
die Religion für nicht mehr so wichtig halten. Viele Religionen könnten also 
einfach in den nächsten Jahren mehr und mehr verschwinden. Ich finde dies 
schlimm, weil es für viele Menschen sehr wichtig sein kann, einen starken 
Glauben zu haben. Glauben kann Halt geben.  

Ich hoffe, dass die Menschheit sich in den nächsten paar Jahren Gedanken über 
die Gesundheit der Welt und auch über die Gesundheit aller Menschen auf der 
Erde macht und durchdacht handelt.  


